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Oberamtsgericht Nagold.
Schuldentiquidativn.

In der Gantsache der
Afra,  geb . Fischer und ihrcSTHe-

mannS Christian Haizmann,
BackerS in Bösingen,

ist zur Schuldenliquidakion Tagfahrt
»uf

Freitag den 10 . Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

anberaumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen auf eaS Raih-
haus in Bösingen vorgelaven werden,
daß die Nichiliquidirenden , so weit ibre
Forderungen nicht aus den Gerichisakten
bekannt sind, in der nächsten Gerichtssi¬
tzung durch Bescheid von der Masse aus¬
geschlossen, von den übrigen nicht er¬
scheinenden Gläubigern aber wird an¬
genommen werden , daß sie hinsichtlich
eines etwaigen Bergleichs , der Ge¬
nehmigung des Verkaufs der Masse-
gegenstände und der Bestätigung des
Güterpflegers der Erklärung der Mehr¬
heit ihrer Klasse beilreten.

Nagold , den 9. Mai 1853.
König !. Oberamisgericht.

v. N o m.

Foistamt Wildberg.
Revier S t « m m h e >in.

Holz - Verkauf.
Am Mittwoch dem 18 . Mai

kommen zum Verkauf im Staatswald
Eüiödurg : 2 eichene Werkholzstämme,.

^62 Stämme tanneneS Lang.
Holz, 13 forchene Klötze,
10 Klafter eichenes und

79 ^ . Klafter tanneneS Brennholz;
im mittleren Wald : l Stamm tan,
nenes Bauholz ; im Gcbersak : 1 Klaf¬
ter buchene Prügel, , 1 s/z Klafter tan-
nene Scheiter und 138 Stücke buchene
Wellen ..

Der Verkauf beginnt Morgens 9
Uhr im Schlag Gaisbnrg auf der
Ebene , bei ungünstiger Witterung in
Holzbronn.

Wildberg , den 6. Mai 1853.
Königliches Forstamt.

Alber.

Amtsnotariat Wüdbrrg.
Sckönbronn,

GerzchtSbezirks Nagold.
Dritter Lieirenstchufts-

Verkauf.
AiS der Gantmasse deS Bernhard

Claus,  Lammwirths zu Gwöndronn,
kommt dessen schon
früher deschricbclie

Liegenschaft, im Ge-
^ sammtanschlage von

3810 fl., am
Montag dem 30 . d. Mts .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem dortigen Rathhause wieder¬
holt zum Verkauf , nachdem die zwei
ersten Verkaufsversuche kein genügen¬
des Resultat geliefert haben.

Die Gläubiger werden in ihrem
eigenen Interesse Ungeladen , bei dieser
Verhandlung ui erscheinen:

Wlltberg , den 9. Mai 1853.
König !. Amtönotariat.

Maje r.

AmtsnotariaL Ältenstaig.
Ettmannsweiler,

Gerichts -Bezirks Nagold.
Dritter Siegen schafts-

LZerknirf.
Unter Beziehung auf die frühere

Bekanntmachung Nro . 17 deö Jmei-
ligenz - Blattes vom 1. März 1853
findet in der Schuldensache des

Friedrich Kirn,  Bauren von
Ettmannsweiler,,

am

Donnerstag dem 16 . Zuni d. I .,
Morgen » 10 Uhr,

ein dritter , ohne Zweifel
äHW»  aber lezter , Vcrkiuf der

Liegenschaft, ge-
metnderälhltch zu 3895 fl. geschäzt,
wofür bis jezt 3200 fl. offerirt wur¬
den , statt.

Die Liebbciber hiezu einladend.
Alienstaig , den lO. Mai 1853.

König !. Amisnoiariat.
Wullen.

Amtsnotariat Eutingen^
Hoch dor  f,

Oberamii Hvrh.
WirtHsctiastS » » un^

FahrniH -Verkauf.
Aus der BerlassenfchaftSmasse deS

kürzlich verstorbenen hiesigen
KronenwlrthS Johannes Walz

wird auf den Antrag der Erden daS
vorhandene

Wirth-
schafts -Ge»
baude zur
Krone mit
dinglicher

Hchildwirtbschafts » Gerechtigkeit
nebst dabei befindlicher Scheuer
und Zugehör am

Donnerstag dem 19 . Mai d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

an - dem RalhbauS zu Hochdorf im
öffentlichen Aufstreich zum Verkauf
gebracht.

Das Wirlhschafts . Gebäude mit
vollständiger Bierbrauerei - und Brannt¬
weinbrennerei - Einrichtung und den
nölhigen Stallungen liegt an der fre¬
quenten , von den Gchwarzwaltortcn
in das Gai , und in die Städte Na¬
gold , Herrenderg , Rottenburg und
Tübingen führenden Straße , dasselbe,
ist. in gutem baulichen Zustand und.

><NSL



der bisherig « Besitzer hatte sich einer , mitirte und «nstruirte Bevollmächtigte

und

starken Einkehr zu erfreuen , daher
auch wohl anjunchmen ist , daß ein
passender Käufer fein gutes Fortkom
men darauf finden wird.

Am darauf folgenden Freitag kom.
men sodann von

Morgens halb S Uhr an
folgende Fahrinß » Gegenstände gegen
baarcs Geld zum Verkauf

Früchte:
27 Scheffel Dinkel,

5 Scheffel Hader,
6 '/ , Scheffel Gerste,
4 ' /, Scheffel Waizenkorn,^

10 -̂2 Scheffel Biermalz,
s Centner Hopfen vom Jahr 18S2,

12 Bund Roggenstroh,
77 Bund Dinkelstroh,

100 Bund Haderstroh t
Vieh:

ein vierjähriges Pferd,
Braun , Wallach,

ein sechsjährige » Pferd,
Rappe , Wallach,

eine ncumelkige Kuh,
drei trächtige Kühe,
drei ^ jährige Rinder,

Getränke:
ungefähr 8 */, § imer Neckar-

iweine von den Jahren 1846
fund 1852 , und

ungefähr 13 Eimer braunes Bier,l
wozu die KausSliedhaber hiemit ein.
geladen werden.

Horb , den 26 . April 1853.
K. Amtsnotariak und

Waisengerich ».
Dbt . AmtSnotar Hailer.

zu erscheinen, ihre Forderungen unler
Vorlegung der Original Schulddoku¬
meute oder sonstiger Urkunden anzu¬
bringen , und sich über etwaige Ver¬
gleichs-Vorschläge zu erklären.

Von den nicht erscheinenden bekann¬
ten Gläubigern wird angenommen , sie
treten der Erklärung der Mehrzahl
der anwesenden Gläubiger ihrer Klasse
bei.

Den 26 . April 1853.
K. Amisnotariat Alten staig.

Wullen.

Ämtsirotariat Airenstaig.
Altcnstaig Stadt,

Gerichts - Bezirks Nagold.
Außergerichtlich « Schuldener¬

ledigung
Die Schuldensache des

Jakob Fried . Guckelberger,
Tuchmacher -Meisters von vier,

ist zu Folge oberamtsgcrichilichenAuf¬
trags außergerichtlich zu erledigen.

Alle diejenigen , welche nun an rc.
Guckelberger aus irgend einem Rechks-
Grunde Anspruch zu macken haben,
so wie dessen Bürgen , werden daher
hiemit aufgefordert , am

Dienstag dem 17. Mai d. I .»
Morgens 8 Uhr,

auf dem hiesigen Raihhaus entweder
in Person oder durch hinlänglich legi-

Amtsnotariak Eutingen.
H o chd o r f,

Gerichlsbezirks Horb.
Fahrn iß - Versteigerung.

AuS der VerlassenschafrSmasse de»
kürzlich verstorbenen hiesigen Kronen-
wirlhs Johannes Walz  wird auf
Pen Antrag der Erben die sämmklich wei¬

ter vorhan¬
dene Fahrniß
an den nach-

benamuen
Tagen gegen

baare Bezahlung im öffentlichen Auf¬
streich verkauft und zwar kommen zum
Verkauf je von Morgens 8 Uhr an,

jam Moniag  dem 23 . Mai b. I . :
Gold und Silber , Bücher,

Bettgewand , keimvand,
Mann » - und Weids-
Kleider;

am Dienstag  dem 24 d.
Küchengeschirr,Schrein-
wcrk, und allerlei HauS-
rath , und Faß « und

Gand -Geschirr;
am Mittwoch  dem 25 . d. M . :

Fuhr . und Reik-
geschirr , Wagen,
Feld - und Hand »̂

Nagold

Geschirr , allerlei Vorrath , In.
gemein,

wozu die KaufSliebhaber eingeladen
werden . Den 4. Mai 1853,

K . Amtsnotariat Eutingen
und

Waisen » Gericht Hocpdorf.
Ddt . Amtsnotar Hailer.

Rentamt Berneck.
Reisach - und Stangen-

Verkauf
Am Dienstag dem 17 . d. Mts .,
— Nachmittags 1 Uhr,

werden gegen baare De,
zahlung verkauft:

im Schlag Kcgclshardt:
50 Stücke Gerüststangen,

1400 geschazte Wellen , ungebundene»
Reisach;

sodann im Schlag Schillberg:
900 geschäzte Wellen ungebundenes

und 200 Wellen gebundene»
Reisach;

am Mittwoch dem 18 d. Mts .,
Nachmittags 1 Uhr,

sämmllichc» Reisach im Schlag
Neubann und sodann

sämmiliches Reisach im Vruderrain
und 14 Gerüststangen.
Zusammenkunft in den betreffen¬

den Schlägen.

W a l d d o r f,
Oberamis Nagold.

Lehrmeister -lässlich.
Für einen Heuer konfirmirlen Kna¬

ben, welcher dir Schuhmacher - oder
Schneider -Profession zu erlcr-
neu wünscht , suche ich einen

welcher diesen Kna¬
ben wo möglich vvne ober wenigsten»
mit billigem Lehrgeld aufnähine.

Den 2 . Mai 1853.
Schultheiß Gänßlc.

In der Unterzeichneten Buchhandlung ist zu haben!
Da«

Württembergische

andrecht
vom

I Juni I« IO.
Neue , mit Paragraphenzahlen versehene Ausgabe , unter Zugrunblegung

der ersten Ausgabe von 1610 und mit Benützung der betreffenden
Archival - Urkunl in besorgt.

Preis 2 fl. 36 kr.
Buchhandlungvvn E. Aaiser,



Herren berg.
Nutzholz - Verkauf

Am Donnerstag vem 19 . Mai d. I .»
Morgens 8 Uhr,

^ , werden in dem hiesigen
Spitaiwald gegen sogleich
daare Bezahlung im Auf¬

streich verkauft:
88 Stucke zu Sägklöhen und Bau¬

holz taugliche Tannen , 32 — 80
Schuh laug und 4 — 16 Zoll
Durchmesser.

Gtiftungöpflege.
Ebershardt,

Gerichlsdezirks Nagold.
Zweiter Liegenschasts»

Verkauf.
In der Erekutionssache des Johann

Georg Kal inbach , BackerS hier,
kommt am

Montag dem 30 . Mai,
Nachmittags 1 Uhr,

die in Nro . 26 , 28 und
dieses BlatteS näher

in Gebäude
und Feldern bestehende Liegenschaft
auf hiesigem Nalhhaus zum zweiten
Verkauf , wozu Kaufsliebhader , aus¬
wärtige mit odrigkeillichen PrätikatS-
und Vermögens -Zeugnissen versehen,
tingeladen werden.

Den 29 . April 1853.
Schulrheißenamt.

Werner.

Ebershardt,
Gerichlsdezirks Nagold.

Zweiter Liegenschafts-
Verkauf.

In der Ganlsache de- David Küh¬
ler hier kommt am

Samstag dem 4. Juni 1853,
Nachmittags 1 Uhr,

SMSMMdie in Nro . 25 , 3l und
dieses Blattes näher

Gebäude
und Feldern bestehende Liegenschaft
auf hiesigem Rachhans zum zweiten
Verkauf , wozu Kaufsliedhaber einge¬
laden werden

Den 4 . Mai 1853.
Schulkheißenamt.

W er nde r.

Bösin gen,
GericktSdezirks Nagold.

Erster Liegenschafts-
Verkauf.

In der Gantsache deS Christian
Kaim dach,  LaglöhnerS hier , kommt

am Mittwoch dem 15 . Juni d. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Nakhhaus zum Verkauf:
Gebäude:

Ein halbes zweistöckiges Wohn¬
haus mit zwei
Wohnungen und

unter
einem Dach,

nebst
24 ^ g Ruthen Gras - und Gemüse-

Garten ;
Wiesen:

L ' /g Morgen 21,7 Ruthen im Schornz-
hardt,

1 /̂g Morgen 47,7 Ruthen ans dem
Höchsten,
Morgen 28,6 Ruthen in Züchen ;

A e ck e rr
circa 1 Morgen im Vorbäiblc,
5/g Morgen 33,6 Ruthen im Brai«

temvasen,
1 Morgen 24,5 Ruthen auf dem

Höchsten,
1^ , Morgen 21,7 Ruthen in der

Blacha oder Derlohrenholz,
6/z Morgen 31,6 Ruthen in Züchen,

Morgen 4,8 Ruthen im Erleda -v,
ö/z Morgen 23,1 Ruthen in der

Blacha,
Morgen 12,7 Ruthen allda,

Morgen 43,7 Ruthen im
Kempertle;

Waldung:
2 */, Morgen 6,1 Ruthen

in der Halden oder
hohe Fichten,

gemeinderäihlich geschäzt zu 832 fl.
KaufSiiebhaber werten höflich ein»

geladen , auswärtige mit Prädikat -»
und B -rmögenS -Zeugnissen versehen.

Den 9 . Mai 1853.
Schultheißenamt.

G u t e k u n st.
Bösingen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Erster Liegenschaftsverkauf.

In der Ganlsache des Johannes
Kläger,  Schusters dadicr , wird die
zur Masse gehörige Liegenschaft , be¬
stehend in:

Gebäude:
Cin zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer sammt 9Rmhen Hoi-
raiive und ein Wagenschopf

^an dieses Haus gebaut;
Gärten:

Morgen 1,2 Ruthen und

'/z Morgen 46,1 Ruthen in stirch-
gärten;

A e ck e r:
^,8 Morgen 35,2 Ruthen in Bla»

chenäckern,
^8 Morgen 31,0 Ruthen in Ste-

Phans - Acckern,
l ^ s Morgen 35,6 Ruthen r'm hoh«

len Weg,
v/s Morgen 7,1 Rathen im Kein»

perkle,
b/g Morgen 34,4 Ruthen und
1 /̂8 Morgen 8,8 Ruthen in Gte»

Pdans -Aeckern,
2/g Morgen 46,6 Ruthen , das Stra-

ßcnäckcrle.
1 ,̂s Morgen 46,4 Ruthen in des

Halden,
1 Morgen 13,9 Ruthen in Neuen

Tocilcn;
Wiesen:

",g Morgen 29,4 Ruthen in des
Buchen,

3/g Morgen 25,9 Ruthen ,m Lich»
icnbach,

1 Morgen 1 Viertel allda auf Bei»
hrnger Markung;

W a t d u n g:
2^ Morgen 15,3 Ru¬

then ,n der Gräsendalden,
gcmcinveräthilich zu 1495 fl. geschazr,

am 9. Juni d. I .,
Vormittags 8 Uhr,

auf dem Rathhans zu Bössngen zur
öffentlichen Versteigerung kommen,
wozu Liebhaber , »auswärtige mit amt-

zlrchcn Vermögenszcugnissen versehen,
eingeladcn werden.

Den 9. Mai 1853.
Schultheißen - Amt. GutckunK.

i/

14 Ruthen bei der Kirch,

Ucberberg,
OberamlS Nagold.

Gläubiger -Aufruf wegen
Auswanderung.

Johannes Rapp  und seine zwei
Söhne , Johannes und Johann Georg
Rapp  und Martin Rapp  von hier
wandern nach Amerika aus , es wer¬
den daher alle diejenigen , welche ir¬
gend eine Forderung an sie zu machen
haben , aufgeforberl , sichf

innerhalb 15 Tagen
der Unterzeichneten Stelle zu melden
wer diese Frist versäumt , hak sich selbst

! zuzuschreiden , wenn er später nich.
! mehr berücksichtigt wird.
! Den 2 . Mai 1853.

Eemeinderalh . Kalmb ach.



Gchietingen,
Gerichtsdezirks Nagold.

Liegen sodtlftsverkunf.
In der Gantsache des ledigen Chri¬

stian Äutekun st, Zimmermanns hier,
wird am

Samstag dem 4 . Juni d. I .,
Nachmittags 1 Uhr,

-M auf hiesigem
Nathhause zum
Verkauf gebracht
werden:

7, an einem zweistöckigen Wohn»
Haus und Scheuer unter einem
Dach,

1 ' / , Viertel Lander im Wajserthal,
3 Morgen V2 Biertel 'Aecker in drei

Zklgen und Gündringer Maekun «,
angeschlagen zu . . 303 sl.

Len 6 . Mai 1853.
Schultheißen - Amt.

G u ke k u n st.

Beihingen,
Oberamts Nagold.

Liecheilscbatts - Lrerknuf.
Am Dienstag dem 17 . Mai 1853,

Nachmittags 1 Uhr,
wird dem Christian H ä n ß-

ler wegen eingeklagter
seine sammt-

liche Liegenschaft im Evekütionswege
auf hiesigem RathhauS zum Verkauf
ausgesezt.

Den 2 . Mar 1853
Schultheißenamt.

Braun.

Enzrhal,
Geiichtsbczirks Nagold.

Zweiter Liegenschafts¬
verkauf

Die in der Garumasse des Christian
Hack mann von hier befindlichen Nea.
litäten , welche in Nro . 20 und 25

dieses Blattes spkkiell de-
schrieben , werden , nachdem

NWÄK«  der erste Verkauf kein gün-
ftiges Reiultat lieferte , oberamtsge-

.richilichem Aufträge gemäß , einem wie¬
derholten Verkauf , am

Momäg dem 16 . Mai,
Nachmittags 2 Uhr,

auf hiesigem Nathszimmcr ausgesezt.
Wozu Liebhaber , auswärtige mi,

amtlichen Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen , ?ingcladen werden.

Lin 12 . April 1853.
Schultbeißetiamt.

Erhard.

Nagold.

Von Königl . württembergischer Medizinaldehörde geprüfte , nach allgemein
anerkannten wissenschaftliche » Grundsätzen konstruiere

LMro - elekkritcheässydro - elektrische
'ÜtS AAÄ F

zu Heilzwecken,
die bereits von sehr vielen Aerzren und besonders in größer » Heilanstalten,

auch in England und Frankreich , in allen Fallen , bei denen Einwirkungen
elektrischer Ströme auf den menschlichen Körper von Erfolg seyn können,

angewendet wei den , und die sich durch Zweckmäßigkeit , einfache Behandlung,

leichte Tragbarkeit , Solidität und Billigkeit gegen alle di» sizt in diesem

Gebiete erschienene » Apparate besonders auszeichnen , sind durch den Unter¬
zeichneten zu beziehen.

Preislisten und Gebrauchsanweisungen werden unentgeldlich auSgegebe»
und auf frankirte Briese versendet.

Weit entfernt , unftre Apparate als Unioei salmiktel aupreisen zu wol¬

len , empfehlen wir vielmehr deren Anwendung unter dem verständigen Rathe
deS HauiarzkeS.

Von Len zahlreichen Leiden , gegen welche unsere Apparate nach bereits

gemachten Erfahrungen mit dem besten Erfolge angewendel wurden , nennet»

wir besonders

Nervenschmerzen , Kopf - , Zahn - und Ohrenschmerzen , rheu¬

matische Leiden der verschiedenen Korpertheilc , der Schultern,

Arme , des Rückens rc. , verschiedene krankhafte Ablagerun¬
gen , verschiedene Formen von Lähmungen , Lähmung der

AugenUedcr , der Gesichtsnerven , der Arme rc-, verschiedene

Formen von Augenschwache , Schwerhörigkeit , Lähmungen
m Folge der Bleckolck rc. rc.

Unsere Ketten mit Roiakionsmaschine in Taschenformat und mit ver¬

schiedenen kleinen Instrumenten zu Behandlung von speziellen Leiden sind

besonders auch den Herren Aerzien zu empfehle » , da vermittelst derselben

Alleö erreicht werde » kann , waS zu physiologischen Zwecken nörhig ist, und

dadurch kostspielige größere Apparate erspart werden , deren Anwendung n,

vielen Fallen sehr schwierig , manchmal ganz unmöglich ist . In den meisten

Krankheitsfällen ist nach bisherigen Erfahrungen ein milder andauernder

elektrischer Strom von günstigerem Erfolg , als momentane heftige Strö¬

mungen , und vermittelst unserer größeren Ketten , zum Anlegen an den

Körper , so wie mit denen mit der RorationSmaschiue kann ein ganz mildes

elektrischer Strom gereicht werden , so wie bei Anwendung derselben nach

unserer Gebrauchsanweisung deren Leistung bis zu einem sehr starken , suhl»

bliren und andauernden Strom gesteigert werden kann.

Wir erlauben unS noch , zu bemerken , daß wir Ketten zum Anlegen

an den Körper von 5 bis zu 30 Elementen oder Gliedern von 1 st . l,s

6 st . 36 kr. liefern , und daß für Erwachsene diejenigen von 25 Elementen.
5 st . 30 kr. die am meisten begehrten und für die meisten verkommenden,

Fälle die zweckmäßigsten sind . Im klebrigen beziehen wir uns auf unsere

von der Königl . Medizinalbehörde geprüfte Gebrauchsanweisung.
Aufträge besorgt in Nagold  Zaifer.

Nagold.

Tapeten und Mouleanx
aus der berühmten Fabrik des Herrn Adolph Schill in Stuttgart sind

zu beziehen und Musterkarten einzusehen bet Sattler Köhler  und m der
Buchhandlung von G . Zai se x..

Ncdigirt, gedruckt»nd rcrglegk von der Buchhandlung von H. Zaise r»
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